
 

 

 

 

 

 

1. Mögliche weiterführende Schulen 

Hauptschule (HS West, Stubbenweg) 

- grundlegende Allgemeinbildung 
- berufliche Orientierung 
- Abschlüsse: Förderschulabschluss mit dem Schwerpunkt Lernen oder    
                       Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 
                       Sekundarabschluss nach Klasse 10 (auch erweiterter SEK I) 

Realschule (RS Delmenhorst, Holbeinstraße und Lilienstraße) 

- erweiterte Allgemeinbildung 
- berufs- oder studienbezogener Bildungsweg 
- Abschlüsse: Förderschulabschluss mit dem Schwerpunkt Lernen oder  
                       Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
                       Sekundarabschluss nach Klasse 10 (auch erweiterter SEK I) 

Oberschule (OBS Süd, Brendelweg und  
                      Wilhelm-von-der-Heyde-OBS, Uhlandstraße) 

- sowohl grundlegende als auch erweiterte Allgemeinbildung 
- berufliche Orientierung 
- ab Jahrgang 8 schulformbezogenes Unterrichten (HS und RS) 
- Abschlüsse: Förderschulabschluss mit dem Schwerpunkt Lernen oder  
                       Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 
                       Sekundarabschluss nach Klasse 10 (auch erweiterter SEK I) 

Gymnasium (GY an der Willmsstraße und Max-Planck-GY, Max-Planck-Straße) 

- breite und vertiefte Allgemeinbildung 
- befähigt, Bildungsweg an einer Hochschule, Universität oder auch einen  
  berufsbezogen Weg fortzusetzen 
- Abschlüsse: Sekundarabschluss nach Klasse 10 (auch erweiterter SEK I) oder 
                       schulischer Teil der Fachhochschulreife frühestens nach Klasse 11 oder 
                       Abitur nach Jahrgang 13 

Integrierte Gesamtschule (IGS Delmenhorst, Pestalozziweg) 

- sowohl grundlegende als auch erweiterte und vertiefte Allgemeinbildung 
- Lernentwicklungsberichte bis Jahrgang 8, anschließend erst Noten 
- Abschlüsse: Förderschulabschluss mit dem Schwerpunkt Lernen oder   
                      Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 
                       Sekundarabschluss nach Klasse 10 (auch erweiterter SEK I) oder 
                       schulischer Teil der Fachhochschulreife frühestens nach Klasse 11 oder 
                       Abitur nach Jahrgang 13 

Handout zur Infoveranstaltung 
„Übergang an die weiterführenden Schulen“ 

11.03.24, 17:00 Uhr, Kleines Haus, Delmenhorst 



 

 

2. Entscheidungfindung 

Lernentwicklung 

❖ Denken 
- Auffassungsgabe  
- Merkfähigkeit / Gedächtnis 
- Auseinandersetzen mit Sachverhalten 
- Zusammenhönge erkennen und übertragen 
- Kreativität im Lernprozess 

❖ Sprache 
- Ausdrucksfähigkeit 
- Beherrschen von Fachbegriffen 
- Rechtschreibung und Grammatik 

❖ Motivation / Interesse / Sachkenntnis / Sachwissen 

❖ Konzentration 

❖ Ausdauer / Belastbarkeit / Umgang mit Rückschlägen 

Leistungsstand 

    Zensuren  Arbeits- und Sozialverhalten      Schulform 

    3, 4 oder 5                                       A/B/C/D  Hauptschule 
    2 oder 3                                            A/B/C  Realschule 
    1 oder 2                                             A/B     Gymnasium 

Beratungsgepräche an den Grundschulen 
 

3. Anmeldung 

 
- erfolgt durch Erziehungsberechtigte 

- Zeugniskopie (4. Schuljahr, 1. Halbjahr) 

   IGS (die letzten 3 Zeugnisse) 
 

- Kopie des Gutachtens, falls ein sonderpädagogischer Förderbedarf besteht 
 

- Kopie der Geburtsurkunde 
 

- ggf. amtliche Bestätigung des Sorgerechts 
 

- ggf. Kopie von staatlichen Leistungsbescheiden 

 

 

 

 

Für Fragen und Terminabsprachen stehen Ihnen die für Sie 
zuständigen Grundschulen gerne zur Verfügung! 

Wichtigster Grundsatz: Elternwahlrecht 

Die Eltern entscheiden, an welche Schulform ihr Kind nach Klasse 4 
übergeht. 


